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ModellBahnHalle Wallhausen

ModellBahnHalle Wallhausen

ööffnet amffnet am

Samstag, 
1. November 2025

(Allerheiligen)
von 10.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr

Digitalisierte
Märklin-H0-Großanlage
mit Kinder-Spielanlage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wallhausen
Crailsheimer Str. 13
Empfehlung: Anreise per Bahn
Fußweg zum Bahnhaltepunkt 100 m
Initiatoren: Marc Müller, Christoph Hassel
Kontakt: marc.mueller.wallhausen@web.de
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

Mit Bewirtung

Kaffee & Kuchen
Kaffee & Kuchen

Herzliche 
Einladung

zu
„Vom Charme 
des Dialekts“

Lothar Schwandt 
aus Wallhausen 
rückt am Samstag, 1.11.2025
um 17.30 Uhr im Bürgerhaus
in Michelbach/Lücke 
Dialekte in der Sprachlandschaft
Hohenlohe-Franken 
in den Fokus. 
Mit Hilfe von Text- und 
Hörbeispielen gibt er 
Einblicke in die 
aktuelle Dialekt-
forschung. 
Beiträge von 
Dialektsprechern
aus der Region 
runden den Vortrag ab.
Im Anschluss können Sie 
ein Hohenloher Vesper genießen.
Auskünfte: 
Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke
Tel. 07955/7766
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Ein Abend für Ju� us Wengert:
Ein Komponist 

wird geehrt

Anlässlich des 100. Todestages von Julius Wengert fand in der 
Alten Schule Hengstf eld eine festliche Gedenkveranstaltung 

statt . Zahlreiche Besucher folgten der Einladung und erlebten ein 
abwechslungsreiches Programm, das dem Leben und Werk des aus 
Wallhausen stammenden Komponisten gewidmet war.
Bürgermeister Andreas Frickinger eröff nete den Abend mit einem 

Grußwort, in dem er das Engagement aller Beteiligten würdigte. Be-
sonders hob er die Verdienste von Roland Jakel hervor, der durch die 
Aufarbeitung von Wengerts Nachlass dessen Vermächtnis für die 
Nachwelt gesichert habe. „Möge das Andenken in den Herzen vor-
leben und in der Seele ruhen“, ziti erte Frickinger in Anlehnung an 
die Sprache des frühen 20. Jahrhunderts. Er bedankte sich auch bei 
Herrn Wanschura, der bei der Entstehung des Museums mitbeteiligt 
war und bei Herrn Lothar Schwandt und Frau Waltraud Rieger, die 
mit großem Engagement den Nachlass von Julius Wengert in Erinne-
rung halten.
Einer der Hauptorganisatoren, Lothar Schwandt, zeigte sich ti ef 
bewegt vom großen Zuspruch. „Wir hatt en nur halb so viele An-

meldungen – ich freue mich sehr, dass so viele gekommen sind“, sagte 
er. Gemeinsam mit Roland Jakel und Waltraud Rieger hat Schwandt 
maßgeblich dazu beigetragen, das Erbe Wengerts lebendig zu halten. 
Waltraud Rieger präsenti erte gekonnt und kurzweilig eine Biografi e 
von Julius Wengert auf Schwäbisch.
Markus Kleinert, Ortsvorsteher von Hengstf eld, betonte die Bedeu-
tung, solche Persönlichkeiten nicht in Vergessenheit geraten zu lassen: 
„Julius Wengert war in allen Männerchören bekannt. Ohne engagier-
te Menschen wie Lothar Schwandt, Roland Jakel und Waltraud Rieger 
wäre eine solche Erinnerungskultur nicht möglich.“
Musikalisch umrahmt wurde der Abend von Tobias Wolber, Musik-
lehrer und Pianist, der mehrere Stücke Wengerts interpreti erte. „Auf 
den ersten Blick wirken sie schlicht“, so Wolber, „doch Wengert ver-
stand es, den Geist seiner Zeit einzufangen.“ Besonderen Applaus 
erhielten die Dritt klässler der Julius-Wengert-Schule Wallhausen 

unter Leitung von Lehrerin Neff . Die Kinder trugen selbst verfasste 
Gedichte vor und begleiteten diese mit Glockenspielen. Zum Ab-
schluss überreichte Frau Neff  dem Museum ein gebundenes Heft  mit 
allen Gedichten der Klasse.
In einem unterhaltsamen biografischen Teil berichtete Lothar 
Schwandt von Wengerts bemerkenswerter Karriere. Der Komponist, 
der zeitweise Massenchöre mit über tausend Sängern dirigierte und 

Einladungen aus den USA erhielt, habe 
pro Werk bis zu 1.500 Goldmark ver-

dient. „Man könnte sagen: Er 
war ein Shootingstar“, so 

Schwandt.
Zum Finale erklang Wen-

gerts „Fata Morgana“ – 
ein Stück, das durch 
seine Länge und har-
monische Komplexität 
beeindruckte. Eine 
animierte Darstellung 
des Komponisten 
winkte zum Abschluss 
den Gästen zu. Weite-

re Veranstaltungen in 
der Alten Schule Hengst-

feld sind bereits in Pla-
nung.

Fotos:
Lisa-Marie Irschik
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Der ungeschickte Max 
Klopstock will seinem Vater 
und seiner geliebten Lotte 
beweisen, dass er zu et-
was nütze ist. Auf den Spu-
ren seiner beiden älteren 
Brüder zieht er in die Welt 
hinaus, um ein Handwerk 
zu erlernen. Nachdem Max 
von einer Räuberbande 
überfallen wurde, fi ndet er 
bei einem bettelarmen 
Schneiderehepaar Unter-
schlupf, das den jungen 
Burschen nur widerwillig 
als Lehrling aufnimmt. Als 
durch Max´ Einfallsreich-
tum der beleibte und be-
tuchte Bürger Hagen end-
lich passende Beinkleider 
bekommt, wendet sich das 
Blatt: Die neuartigen Ho-
sen mit Latz kommen groß 
in Mode und die Schnei-
derleute werden reich. Am 
Ende der Lehrzeit schenkt 
ihm der dankbare Schnei-
der einen Zauberknüppel...

Wie Max verlassen auch 
seine Brüder großzügig 
beschenkt ihre Lehrmeis-
ter:

Jockel besitzt nun einen 
Tisch, der sich selbst mit 
wunderbaren Köstlichkei-
ten deckt, und Emil einen 

Goldesel. Zufällig treffen 
sich die Brüder in einem 
Wirtshaus, dessen Besit-
zer es auf Esel und Tisch 
abgesehen haben. Doch 
die gierige Wirtin und ihr 
Mann übersehen glatt den 
schlagkräftigen „Knüppel 
aus dem Sack“.

Die Vorstellung am Don-
nerstag, den 13.11.2025 
im alten Gebäude der 
Grundschule Wallhausen 
beginnt um 14.15 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 2,00 €. 
Der Film ist freigegeben 
ohne Altersbegrenzung 
und dauert 57 Minuten.

Abschließend ein Hinweis 
an die Eltern unserer Film-
kistebesucher: Der Film 
erhielt die FSK-Freigabe 
ohne Altersbegrenzung. 
Wir möchten Ihnen die 
freiwillige Empfehlung 
vom Bundesverband Ju-
gend und Film e. V. weiter-
geben, die diesen Film ab 
6 Jahre emp� ehlt. 

Bitte bedenken Sie dies, 
wenn Sie Ihr Kind ins Kin-
derkino im Monat Novem-
ber lassen.

Filmkiste-Kinderkino
in Wallhausen

Tischlein deck dich
am 13.11.2025

Ein junger Mann, den niemand so recht ernst neh-
men will, zeigt, was in ihm steckt. Friedhöfe als Orte der Erinnerung

Ein Friedhof ist weit mehr als ein Beisetzungsort. Er ist ein 
Raum des Erinnerns, der Besinnung und des Trostes. Für 
viele Menschen bietet der Besuch eines Friedhofs einen 
Weg, die Trauer zu verarbeiten und den Kontakt zu Ver-
storbenen aufrechtzuerhalten. 

Auf den Friedhof kann man vor allem auch dann gehen, 
wenn man alleine sein und ungestört seine Gedanken 
kreisen lassen will. Keine lauten Geräusche, keine auf-
gezwungenen Kontakte. Jeder versteht, wenn man sich 
zurückziehen und alleine sein möchte. Die Umgebung gibt 
durch ihre zurückhaltende Gestaltung mit Grabmälern und 
Grünfl ächen den geeigneten Hintergrund für Ruhe und 
Besinnung. Wenn wir wollen, haben wir die Welt ganz al-
leine für uns und unsere Gedanken. Der Friedhof wirkt hier 
als echter Ort des Friedens und der stillen Einkehr.

Friedhöfe sind aber auch kulturelle Zeugnisse – von his-
torischen Kirchhöfen bis zu modernen Waldfriedhöfen. 
Friedhöfe haben eine lange Geschichte, die bis in die 
Steinzeit zurückreicht. In jenen Zeiten entstanden die 
ersten festen Beisetzungsorte, als Menschen sesshaft 
wurden. Im Mittelalter wurden Kirchhöfe zum zentralen Be-
standteil der Dorfgemeinschaft, wo Religion und Trauer auf 
dem Friedhof eng miteinander verwoben waren. Mit zu-
nehmender Urbanisierung und Platzmangel entstanden 
im 18. und 19. Jahrhundert die ersten Zentralfriedhöfe 
außerhalb der Städte. Mit dem nahezu unbegrenzten 
Wachstum der Städte liegen diese Friedhöfe heute natür-
lich mitten im Stadtgebiet und bieten den Menschen ge-
pfl egte Stätten der Ruhe und sind ideal, um erholsame 
Spaziergänge zu machen.

Wenn nun die Tage wieder kürzer werden, die Temperatu-
ren zurückgehen und das Laub von den Bäumen fällt, führt 
dies auch uns unsere Vergänglichkeit wieder deutlicher als 
sonst vor Augen. Traditionell widmet man sich dann ver-
stärkt seinen toten Angehörigen und Bekannten. Der Be-
such der Gräber ist angesagt, vor allem zu Allerheiligen, 
Allerseelen und am Totensonntag. Deshalb möchten wir 
die Angehörigen der Verstorbenen, insbesondere jetzt vor 
dem 1. November, bitten, dass die Grabstätten der Würde 
des Ortes entsprechend gepfl egt sein sollten.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:
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GEHÖLZPFLEGE ist vom 1. Oktober 
bis 28. Februar erlaubt – Bäume, Sträucher 

und Hecken zurückschneiden

Bäume, Sträucher und sonstige Anpfl anzungen auf Grundstü-
cken dürfen die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs nicht beeinträchtigen. Leider ist immer wieder festzustel-
len, dass an öffentlichen Straßen und Wegen die Äste von 
Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in 
das Lichtraumprofi l der Straße hineinragen. Fußgänger, Rad-
fahrer und andere Verkehrsteilnehmer werden dadurch behin-
dert und Verkehrszeichen können verdeckt werden.
Wir möchten Sie deshalb heute darauf hinweisen, dass an 
öffentlichen Straßen jeweils die folgenden Lichtraumprofi le 
freizuhalten sind:
- 4,50 m über der gesamten Fahrbahn
- 4,50 m über den je 1 m breiten Geländestreifen anschlie-

ßend an die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn
- 2,50 m über Rad- und Gehwegen
Diese Regelungen gelten auch für die Gemeindeverbindungs-
straßen und Feldwege, insbesondere auch für Feldwege ent-
lang von Wäldern.
Die auf den Grundstücken entlang von Gehwegen angepfl anz-
ten Sträucher und Hecken sind bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Gleichermaßen sind diese Einfriedungen 
bis zur zulässigen Höhe, die sich grundsätzlich aus den Be-
stimmungen des jeweiligen Bebauungsplans ergibt, zurück-
zuschneiden.
Die Auslichtungen sind so vorzunehmen, dass Teile der 
Bäume, Hecken und Sträucher auch dann nicht in das 
Lichtraumprofi l hineinragen, wenn sie durch Regen oder 
Schnee ihre Lage oder Stellung verändern.
Die Auslichtung muss im Zeitraum vom 1. Oktober bis 28. Fe-
bruar vorgenommen werden. Wir möchten daher alle Grund-
stückseigentümer um Beachtung bitten. 

Geschützte Tage im November

Nach dem Gesetz über die Sonn- und 
Feiertage vom 25. Juli 1962 i. d. F. vom 
28. November 1970 gilt für die ge-
schützten Tage im Monat November 
folgende Regelung:
Öffentliche Tanzunterhaltungen und 
Tanzveranstaltungen von Vereinen 
und geschlossenen Gesellschaften 
in Wirtschaftsräumen sind an Aller-
heiligen (1. November), am Volks-
trauertag (16. November), am Allge-

meinen Buß- und Bettag (19. 
November) und am Totengedenktag 
(23. November) von 3.00 Uhr bis 
24.00 Uhr verboten.
An Allerheiligen, am Volkstrauertag, 
am Buß- und Bettag und am Totenge-
denktag sind öffentliche Veranstaltun-
gen in Räumen mit Schankbetrieb, die 
über den Schank- und Speisebetrieb 
hinausgehen, verboten. Außerdem sind 
an diesen Tagen sonstige öffentliche 

Veranstaltungen, soweit sie nicht der 
Würdigung des Feiertags oder einem 
höheren Interesse der Kunst, Wissen-
schaft oder Volksbildung dienen, sowie 
öffentliche Sportveranstaltungen bis 
13.00 Uhr verboten. 
Diese Veranstaltungsverbote beginnen 
um 3.00 Uhr.
Um Beachtung wird gebeten.

                                             

Nur für unsere lokalen Betriebe sowie Bürgerinnen und 
Bürger bietet die Gemeinde Wallhausen Unterstützung 
bei der Personalsuche mit einer kostenlosen Stellen-
anzeige auf unserem Jobportal 

www.jobs-in-wallhausen.de

Wenn Sie aktuell freie Stellen zu besetzen haben, kön-
nen Sie uns gerne Ihre Stellenanzeige als PDF-Format 
per E-Mail an jobs@gemeinde-wallhausen.de zukom-
men lassen.

Wir übernehmen dann den Rest für Sie!

Sie suchen einen passenden Job und würden gerne 
hier, in unserer schönen und lebenswerten Gemeinde.
arbeiten? Dann schauen Sie doch in unserem Job-
portal vorbei und fi nden Sie das passende Angebot für 
Sie!

Für Rückfragen steht Ihnen 
Janine Hofmann 

Tel. 07955/9381-11
E-Mail: janine.hofmann@gemeinde-wallhausen.de 

gerne zur Verfügung.

GELBER-SACK-ABFUHR:
Freitag, 7. November 2025

Hundehaufen nicht dort,
wo Kinder spielen 
und Leute laufen!
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Voranzeige • Voranzeige • Voranzeige

SchlachdschisslSchlachdschissl
SAVE THE DATE

Kartenvorverkauf

der Bädles-Bühne

Hengstfeld

7. Dezember 2025

ab 10.30 Uhr 

Vereinsheim Hengstfeld

mit Weißwurstfrühschoppen

BädlesBühne
Hengstfeld

Auf Ihren Besuchfreut sich
das

FamilienfreibadHengstfeld
in der Turnhalle Hengstfeld

Es gibt wieder Leckeres vomEs gibt wieder Leckeres vom
Schwäbisch-Hällischen Landschwein!Schwäbisch-Hällischen Landschwein!

22. November 2025
ab 18.00 Uhr

BBädlesädlesädlesädles

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

So beantragen Sie Ihre Rente
Wer in den Ruhestand gehen möchte, 
muss rechtzeitig einen Rentenantrag 
stellen. Viele Menschen fragen sich: 
Wie funktioniert das eigentlich? Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen 
Schritt für Schritt, wie Sie Ihre Alters-
rente beantragen und welche Unterla-
gen Sie benötigen.

Wann sollte ich die Rente 
beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantra-
gen und nahtlos in den Ruhestand 
übergehen zu können, empfi ehlt es 
sich, den Rentenantrag etwa drei bis 
maximal sechs Monate vor dem ge-
wünschten Rentenbeginn zu stellen.

Welche Unterlagen brauche ich für 
die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen 
Versicherte für ihren Rentenantrag bei 
der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV):
• Versicherungsnummer
• Personaldokument (Personalaus-

weis, Reisepass, Geburtsurkunde)
• Bei Antragstellung durch eine dritte 

Person: Vollmacht oder Betreuungs-
urkunde

• Angaben zur Bankverbindung 
(IBAN)

• Versichertennummer und Anschrift 
der Kranken- und Pfl egeversiche-
rung

• Geburtsurkunden der Kinder – auch 
bei Vätern wichtig für die Beiträge 
zur Pfl egeversicherung

• ggf. Schwerbehindertenausweis, 
Feststellungsbescheid

• Steueridentifi kationsnummer
• Wenn Sozialleistung bezogen wer-

den: Letzter Bescheid der ausstel-
lenden Behörde

• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: 
Altersteilzeitvertrag.

• Versicherungsunterlagen für noch 
fehlende Zeiten, z. B. Nachweise 
über Ausbildungszeiten

• Aktueller Versicherungsverlauf der 
Rentenversicherung (sofern vor-
handen).

Informationen zu den verschiedenen 
Altersrenten (Anspruchsvorausset-
zungen, Rentenbeginn, Abschläge) 
fi nden Versicherte in ihrer letzten Ren-
tenauskunft.

Wo beantrage ich die Rente? 
Der Antrag auf Versichertenrente 
(R0100) kann bequem online über die 
DRV Online-Services unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/ean-
trag-R0100 gestellt werden.

Kann ich mich frühzeitig auf den 
Rentenantrag vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungs-
konto ist die Grundlage dafür, dass die 
spätere Rente in richtiger Höhe ge-
zahlt werden kann. Eine Kontenklä-
rung hilft dabei, die vorhandenen Da-
ten zu prüfen und gegebenenfalls 
Lücken im Versicherungskonto zu 
schließen. Den Antrag auf Kontenklä-
rung (V0100) können Sie digital stellen 
unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag-V0100
Einen guten ersten Überblick über 
Rentenbeginn, -höhe oder Hinzuver-
dienstmöglichkeiten bieten die Online-
Rechner der DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/
onlinerechner
Zudem können sich Versicherte vorab 
in ihrer Kommune über die ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und 
-berater oder in den Beratungsstellen 
der DRV BW informieren. Details dazu 
unter www.drv-bw.de/kontakt

Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der 
Rente zuständig. Sie ermittelt die 
Höhe der individuellen Altersrente und 
verschickt jährlich eine Renteninfor-
mation an ihre Versicherten. Diese 
enthält die wichtigsten Informationen 
zu den individuellen Rentenansprü-
chen bereit, die sich aus der jeweili-
gen aktuell erfassten Erwerbsbiogra-
fi e ergeben.

Übrigens: Das Finanzamt erhält au-
tomatisch die Daten zu Beginn und 
Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente 
ist steuerpfl ichtig – abhängig vom 
Jahr des Rentenbeginns. Genauere 
Auskünfte geben Finanzbehörden, 
Lohnsteuerhilfevereine oder Steuer-
berater.

Broschüren zum Thema
Mehr Informationen enthalten die 
kostenfreien Broschüren „Ihr Renten-
antrag: So geht`s“ auf 
www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-rentenantrag „Alters-
rente: Unbegrenzt hinzuverdienen“, 
unter 
www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-altersrente-hinzuver-
dienst „Kontenklärung: Fragen und 
Antworten“, unter 
www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-kontenklaerung „Ver-
sicherte und Rentner Info zum Steuer-
recht“ und unter 
www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-steuerrecht.

Gut zu wissen
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Satzung zur Änderung der  
Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung (FwKS)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juni 2023 (GBl S. 229) 
in Verbindung mit § 34 Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) 
in der Fassung vom 2. März 2010, zuletzt geändert durch Ar-
tikel 12 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl S. 161) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Wallhausen am 22. Oktober 2025 
folgende 1. Änderungssatzung zur Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Wallhausen (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – 
FwKS) beschlossen: 

§ 1
Änderung der Anlage (Kostenersatzverzeichnis)  

zu § 5 Abs. 1 der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
(FwKS) zur Regelung des Kostenersatzes  
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr  

der Gemeinde Wallhausen
(1)	Die Anlage zu § 5 Abs. 1 der Feuerwehr-Kostenersatz-Sat-

zung (FwKS) wird wie folgt geändert:

		 Anlage (Kostenersatzverzeichnis) zu § 5 Absatz 1 der 
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leis-
tungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Wall-
hausen

		 Kostenersatzverzeichnis
1. 		Personalkosten
		 a)	 Feuerwehrangehörige
			  (pro Person, je Stunde) 	�  14,91 Euro
		 b)	 Brandsicherheitswache 
			  (pro Person, je Stunde)	�  12,91 Euro

2. 		Fahrzeuge
		 Für die genormten Fahrzeuge gelten die Pauschalsätze der 

Verordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz 
für Einsätze der Feuerwehr (VOKeFw) vom 18.03.2016 
(GBl S 253), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
11.03.2024 (GBl S. 21).

		 1.	 Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W 	�  99,00 Euro
		 2.	 Löschgruppenfahrzeug LF 8/LF 10	�  172,00 Euro

3. 		Sonstiges
		 Verbrauchsmaterialien und sonstige benötigte Materialien 

werden zusätzlich zu den entstandenen Kostenersätzen 
gemäß § 34 Absatz 4 Satz 3 FwG festgesetzt. Hierbei 
werden die tatsächlichen Kosten angesetzt. Es wird auf  
§ 5 Absatz 6 Satzung verwiesen.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Dezember 2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Anlage zu § 5 Abs. 1 der Feuerwehr-Kostenersatz-Sat-
zung (FwKS) vom 5. Juni 2019 außer Kraft. 

Wallhausen, 22.10.2025
gez.
Andreas Frickinger
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sat-
zung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Satzung zur 1. Änderung des § 3 Absatz 2 
der Satzung über die Entschädigung  
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr nach § 16 FwG  
(Feuerwehr-Entschädigungssatzung - FwES)
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) 
in der Fassung vom 19.09.2018 wurde die Satzung über die 
Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Ge-
meindefeuerwehr beschlossen.

§ 1
Änderung des

§ 3 Abs. Zusätzliche Entschädigung Absatz 2
(1)	§ 3 Abs. 2 der Feuerwehr-Entschädigungssatzung – FwES 

wird wie folgt geändert:

§ 3 Zusätzliche Entschädigung
(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen Angehö-

rigen der Gemeindefeuerwehr, die über das übliche Maß 
hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine zusätzliche 
Entschädigung im Sinne des § 16 Absatz 2 FwG als Auf-
wandsentschädigung:

		 Gesamtwehrkommandant	�  600,00 Euro/Jahr
		 Stv. Gesamtwehrkommandant	� 100,00 Euro/Jahr
		 Abteilungskommandant
		 (3 Einsatzabteilungen und Musikzug)	� 250,00 Euro/Jahr

MuswieseMuswiese

Julius-Wengert-SchuleJulius-Wengert-Schule

Anlässlich der Muswiese der Grundschule Wallhausen 
traf sich Bürgermeister Frickinger zu einem freundli-
chen und konstruktiven Austausch mit dem ehemali-
gen Schulrektor, Herrn Wanschura, und dem aktuellen 
Schulleiter, Herrn Kurz. Dabei wurden schulische An-
liegen und die künftige Zusammenarbeit zum Wohle 
der Schüler besprochen. 

Der Dialog verlief sehr gut und die Runde hatte viel 
Freude an den Spielstationen und den von den Schü-
lern zubereiteten Köstlichkeiten.
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		 Stv. Abteilungskommandant 
		 oder Kassier oder Schriftführer 
		 (3 Einsatzabteilungen und Musikzug)	�  50,00 Euro/Jahr
		 Jugendfeuerwehrwart	� 250,00 Euro/Jahr
		 Gerätewarte Feuerwehrgerätehaus
		 Wallhausen 	�  480,00 Euro/Jahr
		 Gerätewarte Feuerwehrgerätehaus
		 Michelbach/Lücke 	�  240,00 Euro/Jahr
		 Leitung Altersabteilung	�  100,00 Euro/Jahr

		 Für den Fall, dass ein Funktionsträger zugleich mehrere 
Ämter bekleidet, erhält er als Entschädigung lediglich den 
Betrag für das Amt mit dem höchsten Entschädigungssatz 
(z. B. Abteilungskommandant ist gleichzeitig stv. Gesamt-
wehrkommandant).

(2) Für den notwendigen, in der Bedarfsplanung festgestellten 
Erwerb des Führerscheins der Klasse C wird eine Ent-
schädigungspauschale in Höhe der hierfür notwendigen 
und nachgewiesenen Kosten gewährt. Die Höhe der Ent-
schädigungspauschale wird vom Gesamtwehrkomman-
dant im Einvernehmen mit der Verwaltung jährlich festge-
legt. 

		 Beim Erwerb des Führerscheins der Klasse CE ist der 
Differenzbetrag zur Klasse C vom Feuerwehrangehörigen 
selbst zu bezahlen. Privat erworbene Führerscheine von 
Feuerwehrangehörigen, die nicht in der Bedarfsplanung 
festgelegt sind, werden nicht bezuschusst. Die Bedarfs-
planung wird vom Feuerwehrkommandanten im Einver-
nehmen mit der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister er-
stellt.

		 Für die notwendige, in der Bedarfsplanung festgestellte 
Verlängerung des Führerscheins der Klasse C ab 50 Jah-
ren werden die Kosten für die erforderlichen ärztlichen 
Untersuchungen und die Führerscheingebühren übernom-
men.

		 Der Führerscheinerwerber verpflichtet sich im Gegenzug, 
die anteiligen Kosten des Führerscheins an die Gemeinde 
Wallhausen zurückzuerstatten, wenn er vor Ablauf von  
10 Jahren nach Führerscheinerwerb
	- aus dem Feuerwehrdienst ausscheidet 
	- den Dienst als Maschinist nicht mehr versieht
	- oder sonst seinen Dienstpflichten (regelmäßiger Besuch 

von Übungen und Einsätzen) nicht mehr nachkommt.
		 Die Rückerstattungsverpflichtung entfällt bei einem Aus-

scheiden aus dem Feuerwehrdienst aus gesundheitlichen 
Gründen wegen Dienstunfähigkeit.

		 Die anteilig zurückzuerstattenden Kosten bemessen sich 
wie folgt:

		 Ausscheiden im 1. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 100 %
		 Ausscheiden im 2. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 90 %
		 Ausscheiden im 3. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 80 %
		 Ausscheiden im 4. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 70 %
		 Ausscheiden im 5. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 60 %
		 Ausscheiden im 6. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 50 %
		 Ausscheiden im 7. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 40 %
		 Ausscheiden im 8. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 30 %
		 Ausscheiden im 9. Jahr nach Führerscheinerwerb:� 20 %
		 Ausscheiden im 10. Jahr nach Führerscheinerwerb:�10 %.
(3)	Für den Einsatz von landwirtschaftlichen Zugmaschinen 

mit Anhänger oder Frontlader wird eine Entschädigung pro 
Einsatz in Höhe des jeweiligen aktuellen Maschinenring-
satzes gewährt.

		 Für den Einsatz von Anhängern, die von Pkws befördert 
werden, wird eine Entschädigung von 5,00 Euro pro Ein-
satz gewährt.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderung des § 3 Absatz 2 der Satzung tritt am 1. De-
zember 2025 in Kraft.  
Wallhausen, 22.10.2025
gez.
Andreas Frickinger
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sat-
zung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Landwirte aufgepasst:
Anträge auf Absetzung der Abwassergebühren für 
2025 jetzt stellen!
Wassermengen, die nachweislich nicht in die öffentlichen 
Abwasseranlagen eingeleitet wurden, werden auf Antrag 
des Gebührenschuldners bei der Bemessung der Ab-
wassergebühr abgesetzt. Von der Absetzung ausgenom-
men ist eine Wassermenge von 20 m3/Jahr. 
Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzuset-
zende Wassermenge nicht durch Messungen (Stall-
zähler) festgestellt, werden die nicht eingeleiteten Was-
sermengen pauschal ermittelt. 
1.	 Je Vieheinheiten bei Pferden, Rindern, Schafen, Zie-

gen und Schweinen 12 m3/Jahr,
2.	 Je Vieheinheit bei Geflügel 4 m3/Jahr.
Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Viehein-
heiten zu § 51 des Bewertungsgesetzes ist entsprechend 
anzuwenden. Für den Viehbestand ist der Stichtag maß-
gebend, nach dem sich die Erhebung der Tierseuchen-
beiträge für das laufende Jahr richtet.
Bitte reichen Sie daher Ihren Antrag mit Nachweis Land-
wirtschaft und Kopie Tierseuchenkasse bis spätestens 
14. November 2025 beim Rathaus mit folgenden Daten 
ein:
•	 Anzahl der gehaltenen Tiere
•	 Tierarten (Großvieh, Geflügel, Milchkühe, Mastschwei-

ne, Pferde, etc.)
•	 Alter der Tiere
Für Rückfragen steht Ihnen vormittags Frau Barbara Hof-
mann unter Tel. 07955/9381-19 gerne zur Verfügung. 

LandratsamtLandratsamt

Winteröffnungszeiten der Entsorgungsein-
richtungen des Landkreises ab 1. November   
Vom 1. November 2025 bis zum 31. März 2026 gelten für eini-
ge Wertstoffhöfe und Baum- und Strauchschnittsammelplätze 
wieder die Winteröffnungszeiten.

Die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen sind auf der 
Homepage des Landkreises www.abfall-sha.de, hier unter der 
Rubrik Abfallwirtschaft – Entsorgungsanlagen oder in der Ab-
fall-App „Abfallinfo SHA“ für den Landkreis Schwäbisch Hall 
zu finden. 

Das Landratsamt bittet um Beachtung.
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Betriebsangehöriger Vertreter 
für Kehrbezirk Nr. 9 bestellt
Zum betriebsangehörigen Vertreter für den Kehrbezirk Schwä-
bisch Hall Nr. 9 wurde mit Wirkung zum 27.10.2025 bestellt:
Herr Andreas Hornung 
Herr Andreas Hornung ist berechtigt zur Ausführung der Feu-
erstättenschau und der dabei anfallenden Tätigkeiten im Kehr-
bezirk Schwäbisch Hall Nr. 9. Bevollmächtigter Bezirksschorn-
steinfeger für diesen Kehrbezirk ist Herr Klaus Hornung.
Der Kehrbezirk umfasst folgende Gebiete:
Rot am See: Vom Hauptort Rot am See der östliche Teil (mit 
Musdorf) begrenzt durch die Straßenmitte B 290, Brettenfeld 
und Kleinbrettheim sowie sämtliche Teilorte der ehemaligen 
Gemeinden Brettheim, Hausen a. B. und Reubach. 
Wallhausen: Gesamtgemeinde, vom Hauptort Wallhausen 
der nördliche Teil begrenzt durch den Weidenbach bis zur 
Brücke B 290, von hier Stichstraße ehemaliger Brauerei Bräu-
ninger zur Bahnhofstraße, Häfnersbuck und Gartenweg in 
westlicher Richtung bis Bölgentaler Straße. 
Schrozberg: Sämtliche Teilorte der ehemaligen Gemeinden 
Leuzendorf und Spielbach. 
Blaufelden: Sämtliche Teilorte der ehemaligen Gemeinden 
Gammesfeld und Wiesenbach. 

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Dienstag, 4.11.
Herrn Jürgen Theumer, Wallhausen, 70 Jahre
am Freitag, 7.11.
Herrn Johann Quast, Wallhausen, 75 Jahre
Wir gratulieren den beiden Jubilaren sehr herz-
lich und wünschen ihnen für das neue Lebens-
jahr alles Gute, vor allem aber Gesundheit.

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567

Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst Tel. 116 117 

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Zahnarzt Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

Herr KARL HEINZ HUBER 
feierte seinen 80. Geburtstag

Am Sonntag, 26.10.2025 beging Herr Karl Heinz Huber 
seinen 80. Geburtstag. Bürgermeister Andreas Frickinger 

und Ortsvorsteherin Ute Vogel gratulierten dem Jubilar 
persönlich und namens der Gemeinde zu seinem Ehrentag 
sehr herzlich und überreichten ihm ein kleines Geschenk.

Wir wünschen Herrn Huber Gesundheit, Zufriedenheit 
und noch viele glückliche Jahre.

KARL HEINZ HUBER 
feierte seinen 80. Geburtstag
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Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS-Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, Wall-
hausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

Rettungsdienst  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 31.10.2025 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Samstag, 01.11.2025 Hubertus-Apotheke Schopfl och 
Sonntag, 02.11.2025 Apotheke Blaufelden
Montag, 03.11.2025 Ritter-Apotheke Crailsheim 
Dienstag, 04.11.2025 Apotheke Rot am See
Mittwoch, 05.11.2025 Schöneburg Apotheke Crailsheim
Donnerstag, 06.11.2025 Sonnen-Apotheke Bühlertann 

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.

Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn

Einsatzhandy: 0171 577 59 34
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Autorenlesung mit Gespräch
mit der Buchautorin und Journalistin Christina Erdkönig
am 6.11.2025 um 19.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Gerabronn, am Schwanensee 24
Loslassen und Leben aufräumen
Was mit uns geschieht, wenn wir die Wohnung unserer Eltern 
aufl ösen:
Schon bald nach dem Tod der Mutter oder des Vaters müssen 
die „erwachsenen“ Kinder die Wohnung oder das Haus des 
Verstorbenen aufräumen. Erinnerungen werden wach, Kon-
fl ikte brechen auf, der Verlust ist wieder deutlich spürbar. 
Christina Erdkönig gibt in ihrem Buch wertvolle Orientierung, 
wie der schwierige Prozess des Loslassens gestaltet werden 
kann. Die Journalistin lässt 14 betroffene Männer und Frauen 
zu Wort kommen.
Veranstalter: 
Hospiz e. V., Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Eintritt frei – für Spenden herzlichen Dank

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Veranstaltungskalender November 2025
 

  

   
Sa., 01.11. Modellbahnausstellung in der ModellBahnHalle Wallhausen 

 
10:00 Uhr 

So., 02.11. Schwäbischer Albverein, Ortsgruppen Wallhausen und Rot 
am See: Busausfahrt, „Wandern und Wein“ 
 

13:00 Uhr 

Sa., 08.11. Evangelische Kirchengemeinde Hengstfeld-Michelbach an der 
Lücke: Männervesper mit dem Militärseelsorger Stephan 
Aupperle im Evangelischen Gemeindehaus Hengstfeld 
 

19:00 Uhr 

So., 09.11. ► Jahreshauptversammlung des FC Bayern München Fanclubs 
    „Red Bulls Hohenlohe e.V.“ im Festsaal Michelbach an der 
     Lücke 
 

► Ökumenischer Gottesdienst zur Reichspogromnacht in der 
    ehemaligen Synagoge Michelbach an der Lücke  
 

10:00 Uhr 
 
 
 

19:30 Uhr 

Do., 13.11. LandFrauen Frühstück mit Vortrag: „Frauen die Mut machen“ 
im Evangelischen Gemeindehaus Schainbach 
 

09:00 Uhr 

Sa., 15.11. ► Kranzniederlegungen anlässlich des Volkstrauertags an den 
    Ehrenmälern in Wallhausen, Schainbach und Michel- 
    bach an der Lücke 
 

► Lammessen des Schützenvereins Hengstfeld in der Turn- und 
    Festhalle Hengstfeld 
 

16:30 Uhr, 
17:00 Uhr, 
17:30 Uhr 
 

18:30 Uhr 
 

So., 16.11. ► Kranzniederlegung anlässlich des Volkstrauertages am  
    Ehrenmal in Hengstfeld 
 

► Evangelische Kirchengemeinde Wallhausen-Schainbach: 
    Konzert mit dem Chor „Inspiration“ 
 

11:00 Uhr 
 
 
 
 

Mi., 19.11. ► Gemeinderatssitzung im Rathaussaal Wallhausen 
 

► Abendmahlgottesdienste der Evangelischen Kirchenge- 
    meinden zum Buß- und Bettag 
 

19:00 Uhr 
 

19:00 Uhr 

Sa., 22.11. ► LandFrauenVerein Wallhausen: 
    Kreativnachmittag für Girls ab 8 Jahren im Evangelischen 
    Gemeindehaus Wallhausen 
 

► Schlachtschüssel des Vereins Familienfreibad Hengstfeld 
    e.V. in der Turn- und Festhalle Hengstfeld 
 

14:00 Uhr 
 
 
 

18:00 Uhr 

Do., 27.11. LandFrauenVerein Wallhausen: 
Adventsfeier im Vereinsheim der SpVgg Hengstfeld 
 

19:00 Uhr 
 
 

Sa., 29.11. ► Vollmond-Wanderung des Schwäbischen Albvereins, 
    Ortsgruppe Wallhausen 
 

► Weihnachtsfeier der Fritzengesellschaft Hengstfeld im Gast- 
    haus „Krone“ in Leitsweiler 
 

17:30 Uhr 
 
 

19:30 Uhr 
 

Sa., 29.11. bis 
So., 30.11. 
 

Weihnachtsmarkt der SpVgg Hengstfeld-Wallhausen e.V. auf 
dem Sportgelände Hengstfeld 

 

So., 30.11. Adventskonzert der Michelbacher Musikschule e.V. in der  17:00 Uhr 
St. Lambert Kirche Hengstfeld 
 

 

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 2. November 2025 –
20. Sonntag nach Trinitatis –
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von 
dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Herzliche Einladung zum Livestream-Gottesdienst auf dem 
Good-News-Kanal am Freitag, 31. Oktober zur Church-Night 
aus Gründelhardt und Sonntag, 2. November aus Rot am See.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 

Aktuelle Aktuelle 
Informationen 
Informationen 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Wallhausen und Schainbach

Freitag, 31. Oktober 2025
14.00 – 17.15 Uhr Kinderbibeltage
im Kulturhaus Wallhausen
19.30 Uhr Rockgottesdienst in Hengstfeld 
in der Kirche mit „Red Bottle Necks and 
Friends“. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Einlass ab 18.30 Uhr.

Samstag, 1. November 2025
	10.00 Uhr	 – 15.00 Uhr Kinderbibeltage 
		  im Kulturhaus Wallhausen
Sonntag, 2. November 2025
	 9.30 Uhr	 Familienfrühstück im Kulturhaus Wallhausen
	10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibel-

tage im Kulturhaus Wallhausen.
		  Das Opfer ist für die Bibelverbreitung in der Welt 

bestimmt.
Montag, 3. November 2025
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe in Wallhausen im Gemeinde-

haus.
Dienstag, 4. November 2025
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen. 

Das Motto ist dieses Mal: Wir basteln Laternen.
Mittwoch, 5. November 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Hengstfeld.
Freitag, 7. November 2025
	19.00 Uhr	 Meditativer Abendgottesdienst im Kerzen-

schein in Wallhausen in der Kirche. Der Gottes-
dienst wird von einem Team der Gemeinde ge-
staltet. Nach dem Gottesdienst laden wir noch ein, 
bei Tee oder Punsch zu verweilen.

		  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Sonntag, 9. November 2025
	19.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der ehemaligen 

Synagoge in Michelbach an der Lücke mit Pfarre-
rin Carolin Mayer

Kinderbibeltage im Kulturhaus in Wallhausen zum Thema 
„Jesus – Mein guter Freund“
Es erwarten dich fetzige Lieder, lustige Spiele, spannende 
Geschichten, leckeres Essen und natürlich coole Action. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Bitte eine eigene Trinkflasche mit-
bringen.
Da wir auch draußen unterwegs sein werden, an wetterent-
sprechende Kleidung denken.
Einmaliger Unkostenbeitrag einschließlich Verpflegung: 5 Euro
Gottesdienst und Suppenessen am Buß- und Bettag
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 19. November, feiern wir ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde Hengstfeld-Michelbach/
Lücke in Wallhausen Gottesdienst. Den Gottesdienst gestalten 
die Konfirmanden und Pfarrer Bastian Hein. In dem Gottesdienst 
feiern wir Abendmahl. Nach dem Gottesdienst laden wir zum 
Suppenessen ein. Um besser planen zu können, wäre eine 
vorherige Anmeldung bei Ingrid Geldner (Tel. 3219) hilfreich.
Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).
Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist ab sofort im-
mer dienstags von 10.00  –  12.00  Uhr und freitags von 
14.30 – 16.30 Uhr im Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 er-
reichbar. Sie können auch gerne jederzeit eine Mail an pfarr-
amt.wallhausen-schainbach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 31. Oktober 2025
19.30 Uhr Rockgottesdienst in Hengstfeld 
in der Kirche mit „Red Bottle Necks and 
Friends“. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Einlass ab 18.30 Uhr.
Sonntag, 2. November 2025
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Micha-
el Seybold in Michelbach in der Kirche.
Mit dem Opfer unterstützen Sie die Bibelver-
breitung in der Welt.

	19.00 Uhr	 Konzert des Bezirksposaunenchors 
		  in Hengstfeld in der Kirche.
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Montag, 3. November 2025
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Wall-

hausen.
Mittwoch, 5. November 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Hengstfeld im Ge-

meindehaus.
	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 

in der alten Schule in Hengstfeld
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 6. November 2025
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis in Michelbach an der Lücke im Ge-

meindehaus mit dem Thema ‚Allerlei Tierisches‘.
	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder (bis 

16.00 Uhr) im Gemeindehaus in Hengstfeld
	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder (bis 

17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld
	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) in 

der alten Schule in Hengstfeld
Samstag, 8. November 2025
	19.00 Uhr	 Männervesper mit Militärpfarrer Stephan Aupper-

le in Hengstfeld im Gemeindehaus. Er berichtet 
über seine Tätigkeit als Militärseelsorger auf der 
Fregatte Baden-Württemberg. Freier Verzehr, 
Spende möglich!

Sonntag, 9. November 2025
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Michelbach/Lücke 
		  im Gemeindehaus
	19.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der ehemaligen 

Synagoge in Michelbach an der Lücke mit Pfarre-
rin Carolin Mayer.

Adventskalender „Der andere Advent“
Auch dieses Jahr bieten wir wieder den Adventskalender „Der 
andere Advent“ an. Die Kosten betragen 11,80 €.
Wenn Sie gerne einen Kalender erwerben wollen, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt – telefonisch (2246) oder per E-Mail 
(Pfarramt.Hengstfeld-Michelbach@elkw.de) oder tragen Sie 
sich in eine Bestellliste ein, die in den Kirchen ausliegen. An-
meldeschluss für die Adventskalender ist Mittwoch, 5. Novem-
ber 2025.
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Sie können Barbara Hesser (Assistenz der Gemeindeleitung) 
ab sofort montags zwischen 10.00 und 12.00 Uhr und mitt-
wochs zwischen 14.30 und 16.30 Uhr (neu!) persönlich im 
Gemeindebüro oder telefonisch unter 07955/2246 erreichen. 
Oder Sie schicken eine E-Mail an Pfarramt.Hengstfeld-Michel-
bach@elkw.de.

Kath. Kirche Rot am See/  
Kirchberg/Wallhausen

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohen-
loher-ebene.de

Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr 
besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet  
von 9.00 – 18.00 Uhr. 
Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
Allerheiligen - Hochfest
Schriftlesungen: Offb 7, 2-4.9-14; 1 Joh 3, 1-3; Mt 5, 1-12a
Samstag, 1. November 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	13.30 Uhr	 Gräberbesuch in Blaufelden
	13.30 Uhr	 Gräberbesuch in Rot am See
	15.00 Uhr	 Gräberbesuch in Gerabronn
	15.00 Uhr	 Gräberbesuch in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 2. November – Allerseelen
Schriftlesungen: 
2 Makk 12, 43-45; 1 Thess 4, 13-18; Joh 11, 17-27
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
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 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 5. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
32. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Ez 47, 1-2.8-9.12; Joh 2, 13-22
Kollekte: Martinus-Kollekte
Samstag, 8. November 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 9. November 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Wortgottesfeier - Familiengottesdienst in Rot am See
 19.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Synagoge in 

Michelbach an der Lücke
Montag, 10. November 2025
 17.30 Uhr Martinsritt in Gerabronn; 
  Beginn auf dem Marktplatz
Dienstag, 11. November 2025
 17.00 Uhr St.-Martinsfeier in Kirchberg; Beginn im Schlosshof
 18.00 Uhr St.-Martinsfeier in Schrozberg
 18.00 Uhr St.-Martinsfeier in Blaufelden
Mittwoch, 12. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 13. November 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Beginn der Winterzeit – geänderte Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie: Mit der Umstellung auf die Winterzeit än-
dert sich auch wieder die Uhrzeit der Eucharistiefeiern. Ab 
dem 1. November hat Rot am See sonntags wieder für ein Jahr 
um 9.00 Uhr Eucharistiefeier.

Gräberbesuch an Allerheiligen
Am 1. November wollen wir gemeinsam unserer Toten geden-
ken. Um 13.30 Uhr treffen wir uns in Rot am See auf dem 
Friedhof zur Andacht und besuchen anschließend die Gräber. 
Besonders die Angehörigen der in den vergangenen Jahren 
Verstorbenen laden wir herzlich ein. Bitte bringen Sie Ihr Ge-
bets- und Gesangbuch „Gotteslob“ mit.

Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Montag, 10. November, um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus. Wenn Sie Zeit und Lust ha-
ben, kommen Sie einfach vorbei. Wir freuen uns über neue 
Mitglieder!

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Sammelaktion alte Handys
Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Schwäbisch Hall 
e. V. sammelt für „missio Aachen“ und „Brot für die Welt“ alte 
Handys, die oft nutzlos in den Schubladen liegen. Um die 
darin enthaltenen Bodenschätze zu gewinnen, mussten Ton-
nen von Erz abgebaut werden. Das geht mit Recycling einfa-
cher und umweltfreundlicher. Wer sein altes Handy spendet, 
entsorgt diesen Elektroschrott verantwortungsbewusst und 
ermöglicht fachgerechtes Recycling. Dabei werden die Daten 
der Althandys komplett gelöscht. Für jedes gespendete Handy 
erhalten die kirchlichen Hilfsorganisationen einen fi nanziellen 
Beitrag für die Unterstützung ihrer Projektpartner im Globalen 
Süden, sodass nicht nur fachgerecht recycelt, sondern auch 
etwas Gutes getan wird. 
Sie können Ihr Altgerät in einem Briefumschlag an folgenden 
Abgabestellen abgeben bzw. in den Briefkasten einwerfen:
Kath. Pfarramt, Goetheweg 1, Blaufelden
Kath. Pfarramt, Goethestr. 21, Gerabronn
Kath. Pfarramt, Am Eichenhain 2, Rot am See
Kath. Pfarramt, Am Heerweg 20, Schrozberg
Vielen Dank!

Krippenspiel am Heiligabend in Langenburg
Am Heiligabend wird um 15.30 Uhr in Langenburg wieder ein 
Gottesdienst mit Krippenspiel stattfi nden, zu dem alle Familien 
mit Kindern eingeladen sind.
Wir laden alle interessierten Kinder der Seelsorgeeinheit ein, 
an den Proben in Langenburg teilzunehmen. Diese fi nden im 
Advent freitags um 17.00 Uhr in der St.-Josef-Kirche Langen-
burg statt (28. November 2025, 5. Dezember 2025, 12. Dezem-
ber 2025). Die letzte Probe wird nach Absprache in den Tagen 
vor Heiligabend stattfi nden.
Genauere Infos bei Bettina Jakob, Tel. 07905/237 und Margit 
Rentsch, Tel. 07905/940435.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten  Mo. – Do.   8.00 – 16.30 Uhr
 Fr.   8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung: Tel. 07953/886-23
Beratung/Pfl ege:  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpfl ege: Tel. 07953/886-34
Betreuung 07953/886-64
Essen auf Rädern/Hausnotruf Tel. 07953/886-25
Pfl egeteam Wallhausen:  Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Schützenverein Hengstfeld
Wir laden dich ein zum 

am 15.11.2025
Wo: Turnhalle Hengstfeld

Wann: Samstag, 15.11.2025
 ab 18.00 Uhr

Lammessen

Übrigens: Wie jedes Jahr 
bieten wir als Alternative 

wieder Schweinerollbraten
vom Holzkohlegrill an. 

Wir freuen uns auf dich!!!

Schützenverein Hengstfeld

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen

Unser Einladung zum Stammtisch am Freitag, 
7. November, um 19.30  Uhr in der Gaststätte 
Schwarzer Adler in Wallhausen!
Alle Mitglieder - und die es noch werden wollen - 
sind herzlich willkommen beim Austausch zu allem, 
was rund um Garten, Pfl anzen und Obstgehölze 
interessiert.
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Wir haben noch viel vor und freuen uns immer über neue 
Mitglieder, die mit ihren Ideen unsere Vereinsaktivitäten 
bereichern möchten – und genau dafür gibt es den Stamm-
tisch!
Vielleicht sieht man sich am Freitag um 19.30 Uhr in Wall-
hausen? Wir würden uns freuen.

SpVgg. Hengstfeld-Wallhausen

Abteilung Jugendfußball
A-Jugend/U-19
2. Runde Pokal
TSV Ilshofen – 
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim � 7:1
Torschützen: 1x Elias Wagner
In der zweiten Runde im Pokal hatten wir es mit 

dem TSV Ilshofen, der in der Regionenstaffel spielt, zu tun. Wir 
ließen uns von diesem Klassenunterschied zuerst nicht beein-
drucken und spielten unser Spiel von Anfang runter. Wir setz-
ten die Gastgeber gleich unter Druck und ließen den Ball gut 
laufen. Noah Petzel hatte so auch die erste gute Torchance, 
doch der Torwart von Ilshofen war auf dem Posten. Wir hatten 
weiterhin deutlich mehr Ballbesitz, doch zu großen Chancen 
kamen wir dann doch nicht. Nach ca. 20 Minuten gab Ilshofen 
aus 25 Metern den ersten halben Torschuss ab, dieser wurde 
so unglücklich von uns abgefälscht, dass er von unserem In-
nenpfosten in Tor sprang. Wenige Minuten später wurde der 
nächste Torschuss von Ilshofen abgefälscht und es stand 2:0 
für Ilshofen. So gerieten wir sehr unglücklich in Rückstand. Wir 
spielten dennoch mit viel Ballbesitz weiter, doch ohne den 
nötigen Torerfolg. Das 3:0 spielte Ilshofen noch vor der Pause 
gut heraus und so gingen wir mit diesem bitteren 3:0 in die 
Halbzeit.
Wir nahmen uns dennoch für den zweiten Durchgang noch-
mals viel vor und so gingen wir aus der Kabine. Aber nach 
wenigen Minuten in der zweiten Halbzeit kassierten wir gleich 
das 4:0 ebenfalls auf eine sehr unglückliche Art und Weise. 
Dies hat uns dann endgültig den Zahn gezogen und wir konn-
ten uns dann nicht mehr gegen diese Niederlage aufbäumen. 
So mussten wir noch drei Tore hinnehmen und Elias Wagner 
erzielte nur noch unseren Ehrentreffer. So sind wir aus dem 
Pokal ausgeschieden und wir können uns jetzt voll und ganz 
auf die normale Saison konzentrieren.
Es spielten:
Paul König, Yannis Schewen, Simon Neigert, Jannik Strecker, 
Malte Andörfer, Noah Petzel, Luca Ziegler, Mazin Nuradin, 
Janne Kuch, Abofazl Safi, Elias Wagner, Anmar Alessia, Levio 
Legrottaglie, Laurenz Schmidt
6. Saisonspiel Qualistaffel
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim – 
SGM Creglingen/Oberes Taubertal � 1:0
Torschütze: 1x Mazin Nuradin
Im dritten Spiel in dieser Woche mussten wir nochmals alle 
Kräfte bündeln und nochmals mit voller Konzentration ins Spiel 
gehen. Dieses Vorhaben erwies sich aber sehr schwierig und 
so hatte die erste Torchance die SGM Creglingen, aber unser 
Torwart Paul König entschärfte diesen ersten gefährlichen 
Torschuss. Wir kamen danach auch etwas besser ins Spiel 
und erzielten nach einem schönen Spielzug mit jeweils weni-
gen Ballkontakten über Simon Neigert und Elias Wagner, 
dessen genauen Querpass Mazin Nuradin überlegt ins Tor 
schob, den 1:0-Führungstreffer (10. Spielminute). Dies war 
eine sehr wichtige und am Ende die spielentscheidende Spiel-
situation. Wir versuchten anschließend, die Spielkontrolle zu 
bekommen, was uns aber nicht gelang. Das Spiel ging weiter 
hin und her. Wir verloren einfach immer viel zu einfach den 
Ball.
Im zweiten Durchgang dasselbe Bild, wir konnten einfach nicht 
konzentriert genug die Ballkontrolle übernehmen. Wir spielten 
aber zweikampfstärker und so hielten wir die Gäste von unse-
rem Tor halbwegs weg. Aber dennoch mussten wir immer 
Angst haben, dass die SGM Creglingen vielleicht doch einmal 

durchkommt und den Ausgleichstreffer erzielt. Wir brachten 
aber diese knappe 1:0-Führung über die Zeit und konnten uns 
so über den 4. Saisonsieg in Folge freuen. Dieser Erfolg war 
aber ein hart erkämpfter Arbeitssieg!
Es spielten:
Paul König, Yannis Schewen, Simon Neigert, Jannik Strecker, 
Malte Andörfer, Noah Petzel, Luca Ziegler, Mazin Nuradin, 
Janne Kuch, Abofazl Safi, Elias Wagner, Levio Legrottaglie, 
Noah Blumenstock

Vorschau:
Samstag, 8.11.2025 um 14.30 Uhr in Kirchberg
TSG Kirchberg/Jagst –
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim
Letzter Spieltag – alles offen im Rennen um den Aufstieg!
An diesem Wochenende fällt die Entscheidung um den Auf-
stieg in die Leistungsstaffel.
An der Tabellenspitze steht die SGM Dünsbach/Blaufelden/
Gerabronn/Billingsbach (13 Punkte), gefolgt von der SGM 
VfB Bad Mergentheim/1. FC Igersheim (12 Punkte) und un-
serer SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim (12 Punkte).
Unsere SGM tritt bei der TSG Kirchberg/Jagst an und muss 
unbedingt punkten, um den Platz unter den Top 3 und damit 
den direkten Aufstieg in die Leistungsstaffel zu sichern.
Die Spannung vor dem letzten Spieltag könnte kaum größer 
sein – alles ist noch möglich!

B-Junioren
Qualistaffel 3 – Spitzenspiel endet mit erster Niederlage 
für die SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim
VfB Bad Mergentheim – 
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim � 3:1 (1:0)
Im Spitzenspiel der Qualistaffel 3 trafen am vergangenen Wo-
chenende zwei bislang ungeschlagene Teams aufeinander. 
Die SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim war zu Gast beim 
Tabellenzweiten VfB Bad Mergentheim – ein echter Härtetest 
im fünften Rundenspiel.
Die Hausherren starteten wacher und übernahmen in den 
ersten Minuten die Spielkontrolle. Nach rund 20 Minuten ging 
Bad Mergentheim verdient mit 1:0 in Führung. Doch die SGM 
ließ sich davon nicht beeindrucken und fand zunehmend bes-
ser ins Spiel. Kurz vor der Pause sorgten ein Lattentreffer von 
Kjell Laukenmann und ein starker Abschluss von Levio Legrot-
taglie, der am gut reagierenden Keeper scheiterte, beinahe für 
den Ausgleich.
In der zweiten Hälfte fehlte zunächst die Durchschlagskraft – 
die Gastgeber nutzten das konsequent aus und erhöhten in 
der 47. sowie 52. Minute auf 3:0. Die SGM-Abwehr war in 
diesen Szenen etwas zu passiv, was gegen einen starken 
Gegner sofort bestraft wurde.
Trotz des Rückschlags zeigte die SGM Moral. In der 72. Minu-
te setzte Kjell Laukenmann zu einem schnellen Konter an, ließ 
die Abwehr hinter sich und schloss souverän zum 3:1 ab. In 
der Schlussphase warf die SGM nochmal alles nach vorne, 
konnte den Rückstand aber nicht weiter verkürzen.
Auch wenn die erste Saisonniederlage schmerzt: Die Mann-
schaft hat sich über weite Strecken kämpferisch präsentiert 
und gezeigt, dass sie auch mit starken Gegnern mithalten 
kann. Mit der richtigen Einstellung, Teamgeist und der bisher 
gezeigten Leidenschaft blickt das Team nun optimistisch auf 
die kommenden Partien.

Es spielten: Linus Lehr, Ben Albich, Luis Hiller, Kjell Lauken-
mann, Laurenz Dürr, Elias Wieczorek, Levio Legrottaglie, Juli-
us Polsfut, Luan Kepler, Sam Deufel, Michael Walter, Marc 
Pfannenstiel, Daniel Friedrich, Jacob Schuppert

Vorschau:
Bezirkspokal 2. Runde
Dienstag, 4.11.2025, 19.00 Uhr
Spfr. Schwäbisch Hall – SGM Hengstfeld/Rot am See/Brett-
heim

6. Spieltag Kreisstaffel
Sonntag, 9.11.2025, 10.30 Uhr in Rot am See
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim – SGM FC Creglingen/
Bieberehren/Röttingen/Taubertal
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E-Jugend der SpVgg Hengstfeld-Wallhausen feiert klaren 
Heimsieg
Am vierten Spieltag empfing unsere E-Jugend die Mannschaft 
der SGM Honhardt/Gründelhardt in Hengstfeld – und zeigte 
dabei ihre bislang beste Saisonleistung.
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und viel Spiel-
freude gelang ein verdienter 6:2-Heimsieg.
Von Beginn an stand die Abwehr stabil: Abwehrchef Semi  
Ouhichi führte seine Hintermannschaft souverän, unterstützt 
von den starken Außenverteidigern Dario di Stefano und Manuel 
Pfannenstiel. So geriet der Sieg zu keiner Zeit in Gefahr.
Nach vorne sorgten Julian Roman und Theo Goretzki immer 
wieder für gefährliche Angriffe, während Stürmer Mohamad Ka-
bara mit großem Einsatz die gegnerische Abwehr unter Druck 
setzte. Bereits zur Halbzeit führte die SpVgg verdient mit 4:1.
In der zweiten Halbzeit ließ das Team nicht nach und erhöhte 
das Ergebnis schließlich auf 6:2.
Die Tore erzielten 3x Julian Roman, 2x Theo Goretzki und 1x 
Mohamad Kabara.
Auch Torhüter Lukas Schwandt zeigte eine starke Leistung und 
parierte mehrfach glänzend. Insgesamt ein überzeugender 
Auftritt der gesamten Mannschaft – weiter so, Jungs!

Vorschau:
31.10.2025, 18.00 Uhr in Tiefenbach
SV Tiefenbach 1 – SpVgg Hengstfeld-Wallhausen

Fußballabteilung
Kreisliga A4 1. Mannschaft
TV Rot am See – Spvgg Hengstfeld � 2:1 (1:1)
Tore: 1:0 Benjamin Früh (15., FE), 1:1 Hannes Eberlein (36.), 
2:1 Joshua Barthelmäs (58.)
Besondere Vorkommnisse: Rote Karten: Jonas Busch (69., 
Hengstfeld), Julian Birghan (90.+3, Rot am See), Alexander 
Frey (90.+8, Hengstfeld). Gelb-Rot: Ishmael Quayson (90. + 9, 
Rot am See)
Die erste gute Chance bot sich den Gästen, doch Patrick An-
gele verfehlte das Tor nach einem Abwehrschnitzer der Gast-
geber nur knapp. In der 15. Minute dann das 1:0 für Rot am 
See, als Emmanuel Forson im Strafraum gelegt wurde und 
Benjamin Früh den fälligen Strafstoß sicher verwandelte. In 
der Folgezeit verdienten sich die Einheimischen die Führung, 
indem sie sich einige gute Torgelegenheiten erarbeiteten, die 
jedoch allesamt ungenutzt blieben. Etwas überraschend fiel 
dann in der 36. Minute der Ausgleich, den Hannes Eberlein 
nach einem Eckball der Gäste per Flachschuss besorgte. 
Nach dem Wechsel waren die Platzherren wieder am Drücker, 
und Joshua Barthelmäs erzielte in der 58. Minute nach einem 
Eckball von Jan Wagner per Kopf das 2:1. In der 69. Minute 
sah der Gästetorwart Jonas Busch nach einer Notbremse die 
Rote Karte. Danach versäumte es die Heimelf, den Deckel 
endgültig draufzumachen, so blieb es bis in die Nachspielzeit 
spannend. In der hektischen Schlussphase verteilte der Un-
parteiische noch je eine Rote Karte auf jeder Seite sowie eine 
Gelb-Rote Karte für die Platzherren, der verdiente Sieg der Rot 
am Seer geriet allerdings nicht mehr in Gefahr.

Reservemannschaft
TV Rot am See – SpVgg Hengstfeld � 2:2
Torschützen Yannik Müller, Marvin Weber
Dank unserer Reserve standen wir doch nicht ganz mir leeren 
Händen da. Die erste Hälfte war recht ausgeglichen, große 
Möglichkeiten gab es zunächst auf beiden Seiten nicht zu ver-
melden. Allerdings misslang Torhüter Mika Drexel kurz vor der 
Pause ein Abwehrversuch und Rot am See ging mit 1:0 in 
Führung. Die zweite Hälfte lief noch nicht lange, Blackout eines 
Abwehrspielers und es stand 2:0. Jetzt gab es nur eine Devise, 
alles nach vorne und irgendwie die Niederlage vermeiden. 
Zunächst sah es danach nicht aus, weil wir trotz klarer Über-
legenheit sämtliche Chancen verpassten. Die Hoffnung 
schwand, aber so um Minute 80 gab es Freistoß, der kam hoch 
vors Tor und Yannik köpfte zum Anschlusstreffer ein. Wir dräng-
ten weiter nach vorne und wurden dann belohnt. Letzte Aktion, 
erneut Freistoß, perfekt getimt von Alex Bredl, Marvin war zur 
Stelle und machte das 2:2.

Vorschau
SpVgg Hengstfeld – SSV Stimpfach
(Sonntag, 2.11., 14.30 Uhr, Reserve 12.30 Uhr)
Rein nach der Tabelle ein Duell auf Augenhöhe (Vierter gegen 
Dritter), mit hoffentlich positiven Ausgang für uns. Garantie 
gibt´s leider nicht, trotz der letzten beiden Heimsiege konnten 
wir nicht so recht überzeugen. Einer unser Probleme waren 
die total unterschiedlichen Halbzeiten. Das müssen wir ab-
stellen, bei dem engen Feld kann die Entwicklung schnell in 
die falsche Richtung gehen. Zudem müssen wir mit Jonas 
Bush und Alex Frey 2 Rotsünder ersetzen.

Frauenfußball
Bezirkspokal 2. Runde
SpVgg Hengstfeld – SpVgg Gammesfeld 
� 0:3 (Spielwertung)
Das alte Dilemma, Personalmangel. Zudem stand am Sams-
tag schon das nächste Spiel an, und die Punktrunde geht halt 
vor.
Bezirksliga
SpVgg Hengstfeld – TV Oeffingen � 3:4
Tore: 1:0 (2.) Verena Stein, 1:1 (9.), 1:2 (16.), 1:3 (30.), 1:4 
(41.), 2:4 Leandra Wassmer (63.), 3:4 Selina Clauß (70.)
Ärgerlich, da wäre auch ein Unentschieden drin gewesen. Der 
Auftakt sah ja ganz gut aus, 1:0 durch einen direkt verwandel-
ten Freistoß von Verena. Aber dann gaben wir das Spiel her 
und die Gäste zogen bis zur Halbzeit vermeintlich uneinholbar 
auf 1:4 davon. Eine Spielerin erzielte sogar einen Hattrick. 
Ganz so chancenlos wie das Zwischenergebnis vermuten ließ, 
waren wir allerdings nicht, Abschlusspech und eine starke 
Gästetorhüterin verhinderten den Anschlusstreffer. Aber wir 
hatten ja noch eine zweite Hälfte. Oeffingen ruhte sich zu sehr 
auf dem vermeintlichen sicheren Vorsprung aus und unsere 
Mannschaft meldete sich zurück.
Auf einmal waren wir wieder im Spiel. Schön herausgespielte 
Tore von Leandra und Selina, es wurde noch mal spannend. 
Vor allem hatten wir danach noch etliche Großchancen zum 
Ausgleich, aber hier wurde leider überhastet vergeben. Von 
Oeffingen sah man gar nichts mehr, die waren am Ende heil-
froh, als Sieger hervorzugehen.
Das nächste Spiel:
SpVgg Hengstfeld – SGM Birkmannsweiler/Steinach
(Samstag, 1.11., 17.00 Uhr)
Die SGM ist Tabellenführer (4 Spiele, 4 Siege), hat noch kein 
Gegentor kassiert und ist somit wohl klarer Favorit. Aber wir 
haben uns ja ganz gut gegen Oeffingen geschlagen und die 
sind immerhin punktgleich mit unseren nächstem Gegner, dem  
Tabellenzweiten.
In der Bezirksliga hat sich noch etwas anderes getan: Die 
SGM Tiefenbach/Satteldorf II hat sich vom Spielbetrieb abge-
meldet und steht somit als erster und einziger direkter Ab-
steiger fest.

Abteilung Freizeitsport
Freitags-Wandergruppe
Wir treffen uns am 7.11.2025 um 16.00 Uhr am 
Dorfplatz in Michelbach/Lücke.
Einkehr zum Vesper im Gasthaus Dietrich.

Mitteilungen  Mitteilungen  
aus den nachbargeMeindenaus den nachbargeMeinden

SV Brettheim
Herzliche Einladung zur Brettheimer Schlachtschüssel
Samstag, 15. November 2025
12.30 Uhr Heimspiel der Reservemannschaft
	SV Brettheim gegen TSV Dünsbach e. V.



14.30 Uhr		    Heimspiel der Ersten Mannschaft
	SV Brettheim gegen TSV Dünsbach e. V.
Ab 17.00 Uhr Abendessen mit Barbetrieb
Sonntag, 16. November 2025
Ab 11.00 Uhr Mittagstisch/Kaffee und Kuchen
Ab 17.00 Uhr Abendessen und gemütlicher Ausklang
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Vereinsheim an der 
Reubacher Straße!
Brettheimer Vereinsheim e. V. und 
Sportverein Brettheim 1954 e. V.

TSV Blaufelden
Vereinsmetzelsuppe beim TSV Blaufelden
Von Freitag, 31. Oktober, bis Sonntag, 2. November, veranstal-
tet der TSV Blaufelden im Sportheim wieder seine traditionel-
le Vereinsmetzelsuppe.
Neben einer guten Küche mit leckeren Speisen vom Schwein 
kann sich aber auch das sportliche Rahmenprogramm sehen 
lassen. Den Auftakt am Freitag um 18.00 Uhr macht die AH mit 
einem Blitzturnier. Mit dabei sind folgende Mannschaften: TSV 
Schrozberg, TSV Dünsbach, TV Rot am See und SGM TSV 
Blaufelden/FC Billingsbach. Am Samstag um 17.00 Uhr emp-
fängt dann die neu gegründete zweite Frauenmannschaft den 
ungeschlagenen Tabellenführer FC Welzheim 06 zu ihrem 
ersten Metzelsuppenspiel. Sage und schreibe drei Partien 
stehen dann am Sonntag auf dem Programm. Den Beginn um 
11.00 Uhr in der Regionenliga macht die erste Frauen-Mann-
schaft. Zu Gast in Blaufelden ist der SV Sülzbach. Um 12.00 
Uhr spielt dann die TSV-Reserve gegen die SGM Tiefenbach/
Goldbach auf dem Trainingsplatz, bevor dann die erste Mann-
schaft um 14.30 Uhr auf dem Hauptplatz ins Rennen um drei 
Punkt geht. Das Vereinsheim öffnet am Freitag ab 18.00 Uhr 
und am Samstag sowie Sonntag jeweils ab 11.00 Uhr seine 
Pforten für die Gäste.

Förderverein Haus der Musik und Begegnung Brettheim
Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung unseres Förderver-
eins Haus der Musik und Begegnung e. V. laden wir herzlich 
alle Mitglieder ein.
Sie findet am Mittwoch, den 5. November 2025 um 20.00 Uhr 
im Haus der Musik und Begegnung statt.

Tagesordnung:
	 1. 	Wort für uns
	 2. 	Begrüßung
	 3. 	Bericht des Vorstands
	 4. 	Bericht des Kassenwarts
	 5. 	Bericht der Kassenprüfer
	 6. 	Entlastungen
	 7.	Bericht des Geschäftsführers der GmbH
	 8.	Bericht des Verwaltungsratsvorsitzenden
	 9. 	Bericht der Hausmanagerin HdMuB
	10.	Verschiedenes

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum offenen Abend mit Salome Frehse 
von der International Justice Mission zum Thema: „Menschen-
handel in Europa“. Dieser findet am Samstag, dem 1. Novem-
ber 2025, um 20.00 Uhr im Spektrum Blaufelden statt.

Der offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, 
sowohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-
Übertragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Ver-
anstaltungen findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden 
Der nächste MR-Senioren-Stammtisch findet am Donners-
tag, den 6. November 2025 ab 14.00 Uhr im Blockhaus der 
Familie Zink in 74582 Gerabronn-Dünsbach, Am Wasser-
turm 5 statt.
Hierzu laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschi-
nenrings sehr herzlich ein.
Überblick Kapitalmärkte und Wirtschaftsentwicklung
Zu Gast ist an diesem Nachmittag der Vorstandsvorsitzende 
der Volksbank Hohenlohe eG, Herr Dieter Karle.
Er wird uns über die aktuelle Situation auf dem Finanzsektor 
informieren, über die Volksbank Hohenlohe berichten und zu 
aktuellen Fragen auf dem Kapitalmarkt Stellung beziehen.
Für Kaffee und Kuchen nebst einem Vesper ist gesorgt.

Selbsthilfegruppe  
für Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 12.11.2025 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. – Die Weih-
nachtsfeier wird vorbereitet.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wen-
delin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., 
Tel. 07951/21720.

Jedes Kind 
hat das Recht 
auf Kindsein.

kindernothilfe.de/kindsein

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert



Exklusives Angebot für unsere Region:

20% Rabatt* auf alles!
hohenlohe20Dein Rabattcode für 

bosch-tiernahrung.de

WIR  HABEN  DEN
JOB  FÜR  DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Speditionskaufmann/Disponent
(m/w/d)

Mitarbeiter an der Waage
(m/w/d)

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

HABEN
FÜR  FÜR  FÜR

DENHABEN  DEN
  DICH!  DICH!DICH!DICH!DICH!

Die

ś

Krankenfahrten zur 
Bestrahlungs- und
Chemotherapie
Dialysefahrten
Krankenfahrten in 
BG-Unfall- u. Reha-
kliniken

Abrechnung mit allen Krankenkassen 
www.huegelmaier-fahrservice.de    Man kennt sich – man schätzt sich

Seit über 20 Jahren sicher, 
unfallfrei und pünktlich

Agnes & Fritz Walter Rot am See 

  Tel:  07955/2312 Tel. 0 79 55/23 12

Samstag Allerheiligen ab 11.00 Uhr
Apfel- u. Quittensaft frisch von der historischen Apfelpresse.

Für Kinder gibt es zusätzlich noch eine kostenlose Kutschenrundfahrt 
zum Biberdamm.

Suche PutzfeeSuche Putzfee
für Privathaushalt in Hengstfeld, 

2-4 x pro Monat, je 4 Std.
Tel. 0151/53375758

BESUCHEN SIE UNS UNTER WWW.KRIEGER-VERLAG.DE


